
Protokoll der LG1-Delegiertentagung 
vom 22.02.2009 im Bürgerhaus von Henstedt-Ulzburg 
 
Top 01: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
Der 1. Vorsitzende Herr Schweimer eröffnet um 10.10 Uhr die Versammlung. Die Einladungen sind in diesem Jahr 
fristgerecht am 07.02.2009 per Email versandt worden. Es wird festgestellt, dass zu dieser Versammlung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde. Die Tagesordnung mit allen Anträgen sowie die Jahresberichte des LG-Vorstandes liegen 
jedem Delegierten vor. Der Kassenbericht sowie der Bericht des stellvertretenden LG-Ausbildungswartes werden jedem 
Delegierten als Tischvorlage ausgehändigt.  
 
TOP 02: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Nach Überprüfung der anwesenden Delegierten sind 171 Delegierte plus 10 Vorstandsmitglieder stimmberechtigt. Die 
Versammlung ist demnach beschlussfähig. Herr Schweimer dankt den Delegierten für die Anwesenheit.  
Genehmigung der Tagesordnung: es sind keine weiteren Anträge zur Tagesordnung gestellt worden, 
Dringlichkeitsanträge werden nicht gestellt, Einwände werden ebenfalls nicht erhoben. Herr Schweimer schlägt vor, den 
Top 10 vor Top 8 zu stellen, da es sich bei den Anträgen u. a. auch um Anträge des amtierenden LG-Vorstandes 
handelt. Diese Änderung wird von der Versammlung per Akklamation einstimmig befürwortet, die veränderte 
Tagesordnung per Akklamation ebenfalls einstimmig von den Delegierten genehmigt.  
 
TOP 03: Totengedenken 
Stellvertretend für die in 2008 verstorbenen Mitglieder der LG 01 gedenken die Mitglieder dem verstorbenen Günter 
Schilling. Hierzu erheben sich die Versammlungsteilnehmer von den Plätzen. Herr Schweimer dankt der Versammlung. 
 
TOP 04: Genehmigung des Protokolle der Delegiertenv ersammlungen vom 24.02.2008 
Das Protokoll vom 24.02.08 erschien in der LG-Online-Info 2/2008 und wurde zusätzlich im Internet veröffentlicht. Herr 
Schweimer stellt fest, dass kein schriftlicher Widerspruch in der dafür vorgesehenen Frist eingegangen ist. Es liegen 
keine weiteren Wortmeldungen vor. Das Protokoll gelangt zur Abstimmung und wird von der Versammlung einstimmig 
angenommen und genehmigt.  
 
TOP 05: Ehrungen 
40 Jahre SV-Mitgliedschaft 

Claus Meier (OG Ammersbek) 
Dieter Waible (OG Ammersbek) 
Hans-Jürgen Wollesen (OG Barmstedt) 
Gerd Mattschull (OG Buxtehude) 
Gabriele Müller (OG Elmshorn) 
Rainer Heuer (OG HH-Walddörfer) 
Norbert Bartels (OG Heide/Holstein) 
Karl-Heinz Vollstedt (OG Kellinghusen) 
Gerhard Ratsch (OG Neuschönningstedt) 
Harro Petersen (OG Nindorf-Farnewinkel) 
Peter Keavel (OG Norderstedt) 
Bruno Hönemann (OG Nortorf) 
Rolf Petersen (OG Nübbel) 
Rudi Kuhnt (OG Quickborn-Renzel) 
Felix Streck (OG Quickborn-Renzel) 
Bodo Kuntz (OG Stade) 
Walter Sander (OG Tangstedt-Wilstedt) 
Gerda Fredeland (ohne OG-Zugehörigkeit) 
Karl-Christian Neise (OG Hitzhusen) 

50 Jahre SV-Mitgliedschaft 
Jürgen Brandt (OG Kiel-Vieburg) 
Günter Lange (ohne OG-Zugehörigkeit) 

20jährige Tätigkeit als Leistungsrichter 
Felix Streck (OG Quickborn-Renzel) 

30jährige Amtstätigkeit 
Erika Schippenbeil (OG Trittau-Großensee) 

50jährige Amtstätigkeit 
Hermann Münster (OG Tornesch) 

Silberne Verdienstspange für besondere Leistungen 
Jürgen Grünwald (OG Sachsenwald) 

 
Herr Schweimer spricht den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche aus und bedankt sich auch im Namen des 
Hauptvereins für die langjährige Vereinstreue.  
 

25-jähriges OG-Gründungsjubiläum 
 OG St. Michaelisdonn e.V. .– Vors. Karl-Heinrich von Possel 



40-jähriges OG-Gründungsjubiläum 
OG Bredstedt u. U. – Vors. Bernd Pansegrau 
OG Neuschönningstedt – Vors. Anja Drolshagen 

60-jähriges OG-Gründungsjubiläum 
OG Ahrensburg – Vors. Dietmar Frenzel 
OG HH-Blankenese – Vors. Rainer Gideon 
OG HH-Wilhelmsburg– Vors. Marcel Ohlfest 
OG Kiel-Ellerbek – Vors. Dieter Götsch 
OG Tornesch – Vors. Peter Wilkens 

90-jähriges OG-Gründungsjubiläum 
 OG Bergedorf-Lohbrügge – Vors. Horst Schümann 

100-jähriges OG-Gründungsjubiläum 
 OG Kiel – Vors. Britta Jux 

Herr Schweimer spricht den Ortgruppen im Namen des Hauptvereins 
und der Landesgruppe Glückwünsche aus und überreicht den anwesenden Vertretern jeweils eine Jubiläumsurkunde 
sowie entsprechende Präsente der Landesgruppe und des Hauptvereins.  

 
TOP 06 Jahresberichte 
Alle Jahresberichte liegen den Delegierten vor. Zu den einzelnen Punkten erfolgt nur noch die Aussprache. 
 
6.1 des LG-Vorsitzenden 
Herr Rumpf bittet um Erläuterung zu dem Thema „gute Zusammenarbeit im LG-Vorstand“. Hierzu äußern sich aus dem 
LG-Vorstand die Herren Meyer, Bölke und Weber. Neben fehlender Kommunikation wird hauptsächlich das 
Zustandekommen der Zusage zur Durchführung der Bundes-FCI und hier insbesondere das Nichtinformieren des 
restlichen LG-Vorstands bemängelt. Hierzu gibt Herr Schweimer noch einige Erläuterungen. Herr Tautz ergänzt, dass 
jeweils demokratische Entscheidungen getroffen wurden, denen sich jedes Vorstandsmitglied zu unterwerfen hat, jedoch 
fand die LG-Arbeit der letzten zwei Jahre nicht in seinem Sinne statt.  
Herr Oliver Hansen fragt nach, wie der Antrag zur BV bezüglich der Chiplesegeräte aus dem letzten Jahr 
weiterbehandelt wird. Herr Schweimer möchte diesen Punkt unter „Anträge“ beantworten. 
Herr Kähmzow erbittet in seiner Funktion als Körstellenleiter der Körung in Barmstedt Stellungnahme zu dem Gerücht 
welches besagt, dass Herr Schweimer den Präsidenten gebeten hat, diese Körung überprüfen zu lassen. Herr Begier 
ergänzt, dass Herr Henke ausgesagt hat, dass Herr Schweimer diese Bitte tatsächlich ausgesprochen habe. Herr 
Schweimer erklärt, dass er solche Anfragen nie gestellt hat und die Entscheidung zu dieser Überprüfung ausschließlich 
vom VWA getroffen wurde. Herr Tautz berichtet von der telefonischen Beauftragung durch den Präsidenten. Auf 
Nachfrage erklärt er, dass er tatsächlich Unregelmäßigkeiten festgestellt habe, die er in einem Bericht an die HG 
weitergeleitet hat. Ergebnisse dieser Überprüfung werden nicht veröffentlicht. Herr Dangers merkt an, dass nach seiner 
Meinung Herr Tautz diesen Auftrag nicht für eine Überprüfung in der eigenen Landesgruppe hätte annehmen dürfen.  
Herr Hans-A. Schultz bemängelt an dem Bericht des 1. Vorsitzenden, dass es sich hierbei eher um eine Wahlkampfrede 
handelt und überdies in einigen Passagen die OG-Vorstände als inkompetent bezeichnet werden.  
 
6.2. des LG-Zuchtwartes  
Zunächst informiert Herr Weber über die auf der Zuchtwarttagung aufgeworfene Frage nach der Gebührenregelung für 
Zuchtschauen: die Festsetzung der Meldegebühren für die Nachwuchsklassen wurde aufgehoben. Ab 01.01.2005 ist es 
den Ortsgruppen überlassen, wie hoch die Meldegebühr veranschlagt wird.  
Anschließend nimmt Herr Weber die jährliche Ehrung für den LG-Züchterpokal vor. Erfolgreichster Züchter und 
Teilnehmer  im Jahr 2008 auf der BSZS wurde Herr Herbert Warn mit seiner Hündin „Bonny v. d. Friedrichshöh“, die als 
beste Platzierung der LG 1 in der Jungendklasse Hündinnen SG 26 erreichen konnte. Herr Weber gratuliert Herrn Warn 
zu diesem Erfolg und überreicht dessen Vertreter den Pokal. Eine weitere Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
6.3. des LG-Ausbildungswartes 
Zunächst nimmt Herr Tautz folgende Ehrung vor: als Dank und Anerkennung für die Durchführung der Bundes-FCI 
überreicht er Herrn Lorenzen ein Präsent sowie eine Urkunde. Herr Udo König erhält den Walter-Flebbe-Pokal für die 
beste Platzierung der LG01 auf der Bundessiegerprüfung 2008 mit seinem Hund „Hoss aus der Zigeunerkuhle". Er 
wurde mit seinem Rüden Vize-Bundessieger und konnte sich damit einen Platz in der deutschen Mannschaft für die 
Weltmeisterschaft sichern. Mit dieser konnte er auch den Titel Mannschaftsweltmeister erringen und erreichte in der 
Einzelwertung Platz 5. 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht.  
 
6.4. des LG-Jugendwartes 
Klaus Meyer ehrt nun folgende Jugendliche/Junioren: 
- Beste im Bereich Leistung: Rita Thomsen mit Baccardi von der Schwedenfestung 
- Beste im Bereich Zucht: Nadine Weber mit Uschigärdens Dexter  
- Beste im Bereich Agility Jugend: Jasmin Behrens mit Angy von Werners Meute 
- Beste im Bereich Agility Junioren: Christina Möller mit Unka von den drei Junggesellen 
- weitere Ehrung: Svenja Szafranzki für die Ausbildung und Absolvierung von mehreren Prüfungen innerhalb eines 
Jahres mit zwei verschiedenen Hunden 
Klaus Meyer spricht seinen Dank und Glückwünsche aus. 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht.  



 
6.5. des stellv. Ausbildungswartes 
Herr Bölke korrigiert zunächst seinen Bericht (Körung in Barmstedt statt in Bordesholm) und informiert darüber, dass der 
LH Malte Schweimer nicht zurücktritt, sondern seine Aktivitäten bis auf weiteres etwas einschränkt.   
Eine Aussprache wird nicht gewünscht.  
 
6.6. der Sportbeauftragten 
Zu dem Jahresbericht merkt Frau Seckerdieck an, dass Bettina Stäcker erwähnt werden sollte. Sie wurde im SV 
Deutsche Meisterin Obedience 2008 und hat erfolgreich an der VDH-DM Obedience teilgenommen.  
Frau Thomsen nimmt nun folgende Ehrung vor: Marlis Hentrop erhält eine Ehrengabe für den besten Agility-Teilnehmer 
unserer Landesgruppe an der Bundessiegerprüfung 2008 (5. Platz).  
Eine Aussprache wird nicht gewünscht.  
 
6.7. des Kassenwartes 
Frau Ipsen erläutert ihren Bericht für das Jahr 2008. Herr Haushahn fragt an, ob die Werbung für den Tintensparmarkt in 
Rechnung gestellt wird. E. Ipsen verneint dies, da die LG bei Einkäufen im Tintensparmarkt Provisionen erhält. Eine 
weitere Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
Herr Flügge weist darauf hin, dass sein Bericht, der verspätet versendet wurde, pünktlich eingereicht und es nicht sein 
Versehen war, dass der Bericht nicht ordnungsgemäß mit der Einladung verschickt wurde.  
 
TOP 07: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des  Vorstandes 
Herr Hans A. Schultz gibt den Bericht der Kassenprüfer ab und bescheinigt dem LG-Vorstand, dass mit den 
vorhandenen finanziellen Mitteln sehr kostenorientiert und sparsam umgegangen worden ist. Die Kasse wurde von ihm 
zusammen mit Herrn Ewald Hack bei Frau Ipsen umfangreich, die Belege stichprobenartig geprüft. Herr Schultz stellt 
eine ordnungsgemäße, korrekte und sehr übersichtliche Kassenführung und keinerlei Beanstandungen fest. Aussprache: 
keine 
 
Herr Schultz stellt den Antrag, den LG-Vorstand zu entlasten. Der Antrag wird per Akklamation einstimmig angenommen. 
Der Vorstand ist damit entlastet. 
 
TOP 08: Beratung und Beschlussfassung  zu den einge gangenen Anträgen 
1: OG Hanerau-Hademarschen: Kostenerstattung für LR  auf LG-FH-Ausscheidung durch die LG 
Herr Schweimer erläutert, dass die Kosten für die Einladung gemäß Delegiertenbeschluß ohnehin entfallen, ansonsten 
wird der Antrag vom LG-Vorstand befürwortet. Die Vertreter der OG Hanerau erklären, dass sie für die letzte Einladung 
eine Rechnung erhalten haben. Herr Schweimer sichert eine Prüfung und ggf. Rückerstattung zu.    
Der Antrag wird per Akklamation einstimmig angenommen.  
 
2: OG Nortorf:  alle LR, ZR/Körmeister mit Chip-Les egeräten durch die LG ausstatten 
Herr Schweimer erklärt, dass der Antrag vom LG-Vorstand befürwortet wird mit der Einschränkung, dass die Lesegeräte 
nach Ende der Amtstätigkeit wieder abgegeben werden müssen. Es wird allerdings abgewartet, ob nicht doch eine 
Ausstattung durch die HG bzw. eine Kostenbeteiligung erfolgt.   
Der Antrag wird per Akklamation bei 5 Gegenstimmen und einer Enthaltung mit deutlicher Mehrheit angenommen.  
 
3: OG Hanerau-Hademarschen: Ausstattung aller LR mi t Chip-Lesegeräten 
Herr Schweimer schlägt vor, den Antrag zurückzuziehen, da Antrag 2 diese Thematik beinhaltet und positiv beschieden 
wurde. Der Vertreter der OG Hanerau gibt daraufhin bekannt, dass die OG den Antrag zurückzieht. 
 
4: OG Emkendorf: Änderung der Richterordnung – Erlösc hen des Richteramts erst mit 75 Jahren 
Der Vertreter der OG Emkendorf zieht den Antrag zurück um abzuwarten, welche Regelung die Strukturkommission in 
dieser Sache vorschlägt.   
 
5: OG Preetz: Anpassung der Aufwandsentschädigung fü r Fährtenleger 
Herr Tautz führt anhand der Zahlen aus dem Berichtsjahr dazu aus, welche Kosten bei Annahme des Antrages für die 
LG entstehen würden. Der LG-Vorstand befürwortet den Antrag aufgrund der zu erwartenden hohen Belastung der LG-
Kasse nicht.  
Der Antrag wird per Akklamation bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen mit deutlicher Mehrheit 
angenommen.  
 
6: LG-Antrag: Erhöhung der Prüfungsgebühren auf LG-Ve ranstaltungen 
Aufgrund der Abstimmung über den vorherigen Antrag wird der 2. Absatz dieses Antrages gestrichen.  
Der Antrag auf Erhöhung der Prüfungsgebühr auf 15,- € wird per Akklamation bei einigen Gegenstimmen und einigen 
Enthaltungen mit deutlicher Mehrheit angenommen.  
 
7: LG-Antrag: Erweiterung der Zulassungen zur LG-Fäh rtenhundausscheidung 
Herr Flügge erläutert den Antrag. 
Nach Diskussion gelangt der Antrag zur Abstimmung und wird per Akklamation bei 65 Ja-Stimmen und 23 Enthaltungen 
mehrheitlich abgelehnt. 
 



TOP 09: Wahl eines Wahlvorstands und Benennung des Wahlleiters  
Herr Schweimer fragt nach Kandidaten für den Wahlvorstand. 
Vorgeschlagen werden Bernhard Flinks, H. Wolgast, W. Tuchs, G. Bern, C. Lorenzen, T. Roeben, R. Dannenberg, O. 
Hansen, K. Rummelhagen, E. Schippenbeil. Außer den Herren Wolgast, Tuchs, Bern und Roeben stellen sich alle zur 
Wahl. Diese erfolgt per Akklamation einstimmig. Der Wahlvorstand benennt Bernhard Flinks zum Wahlleiter. 
 
TOP 10: Wahlen der Vorstandsmitglieder lt. § 12 und  § 14 der LG-Satzung 
 
10.01. des LG-Vorsitzenden 
Vorgeschlagen werden die Herren Begier, Schweimer, Schultz und Wolgast. Herr Wolgast stellt sich nicht zur Verfügung. 
Die Herren Begier, Schweimer und Schultz stellen sich kurz vor und geben bekannt, dass sie zur Verfügung stehen 
würden. Es wird geheime Wahl beschlossen. Bei 181 abgegebenen Stimmen befinden sich eine Enthaltung sowie eine 
ungültige Stimme. Die restlichen Stimmen verteilen sich wie folgt: für Herrn Schweimer 86, für Herrn Schultz 51 und für 
Herrn Begier 42 Stimmen. Somit kommt es zu einer Stichwahl zwischen den Herren Schweimer und Schultz. Da zwei 
Delegierte die Versammlung verlassen haben, verringert sich die Anzahl der stimmberechtigten Delegierten nun auf 179. 
Im 2. Wahlgang erhält Herr Schweimer 95 und Herr Schultz 83 Stimmen bei einer Enthaltung. Herr Schweimer nimmt die 
Wahl an. 
 
10.02. des LG-Zuchtwarts 
Vorgeschlagen wird Herr Weber, dieser stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Herr Weber 
wird einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
 
10.03. des LG-Ausbildungswarts 
Vorgeschlagen wird Herr Flügge, dieser stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Herr Flügge 
wird mit deutlicher Mehrheit bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
 
10.04. des LG-Jugendwarts 
Vorgeschlagen wird Herr Meyer, dieser stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Herr Meyer wird 
mit deutlicher Mehrheit bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
 
10.05. des LG-Schriftwarts 
Vorgeschlagen wird Frau Flinks, diese stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Frau Flinks wird 
einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
 
10.06. des LG-Kassenwarts 
Vorgeschlagen wird Frau Ipsen, diese stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Frau Ipsen wird 
bei einer Enthaltung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
 
10.07. des LG-Sportbeauftragten 
Vorgeschlagen werden Frau Thomsen und Frau Hentrop. Nur Frau Hentrop stellt sich zur Verfügung und stellt sich den 
Delegierten vor. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Frau Hentrop wird bei 8 Gegenstimmen und 40 Enthaltungen gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.  
 
10.08. des stellv. LG-Vorsitzenden 
Vorgeschlagen werden die Herren Tautz, Schultz und Wolgast. Herr Schultz stellt sich nicht zur Verfügung. Bei 
Abstimmung sind noch 178 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Die Abstimmung erfolgt geheim. Bei 2 Enthaltungen 
fallen 100 Stimmen auf Herrn Tautz und 76 auf Herrn Wolgast. Herr Tautz nimmt die Wahl an.  
 
10.09. des stellv. Zuchtwarts 
Vorgeschlagen wird Frau Kettner, diese stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Frau Kettner 
wird bei 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung mehrheitlich gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
 
10.10. des stellv. Ausbildungswarts 
Vorgeschlagen werden A. Bölke und A. Hink. Nur Herr Hink stellt sich zur Verfügung und stellt sich den Delegierten vor. 
Die Wahl erfolgt per Akklamation. Herr Hink wird bei 3 Gegenstimmen und 11 Enthaltungen mehrheitlich gewählt. Er 
nimmt die Wahl an.  
 
10.11. eines Kassenprüfers 
Vorgeschlagen wird H. Wolgast, dieser stellt sich auch zur Verfügung. Die Wahl erfolgt per Akklamation. Herr Wolgast 
wird bei 1 Enthaltung einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
 
 



TOP 11: Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur SV-Bundesversammlung 2009 
Die LG1 kann zusätzlich zum Landesgruppenvorsitzenden noch drei weitere Delegierte entsenden. Vorgeschlagen 
werden B. Weber, J.-P. Flügge, W. Tautz, T. Riesner, K. Meyer, H.-J. Begier, U. König, J. Koschnik, H. Schultz. Außer 
den Herren Riesner, König und Schultz kandidieren alle Vorgeschlagenen.  
Die Abstimmung erfolgt lt. Satzung geheim und wiederum durch einzelnes Aufrufen der Delegierten nach OG-
Zugehörigkeit. Dabei stellt sich eine neue Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder von 171 heraus. Von den 
abgegebenen Stimmen werden 1 ungültige und 1 Enthaltung abgegeben.  

Folgende Hauptdelegierte vertreten uns: 
Hans-Peter Schweimer als geborener Delegierter 
Bernd Weber    127 Stimmen 
Jens-Peter Flügge 111 Stimmen 
Wilfried Tautz    95 Stimmen 
 

Ersatzdelegierte: 
Klaus Meyer   70 Stimmen 
H.-J. Begier   47 Stimmen 
Jens Koschnik   27 Stimmen. 

Alle gewählten Delegierten nehmen die Wahl an.  
 
TOP 12: Vergabe der LG-Veranstaltungen 
Die nachfolgenden Veranstaltungen wurden von den Delegierten per Abstimmung benannt: 

LG-FH 2010    OG Hanerau-Hademarschen 
1. Zuchtschau 2010   OG Jahrsdorf 
LG-Zuchtschau 2011    OG Barmstedt 
LG-Jugendzuchtschau 2010  OG Nützen 
LG-FCI 2010  OG Barkelsby-Eckernförde 
LG-Pokalkampf 2010  OG Elmshorn 
LGA 2010    OG Nortorf 
LG-Jugend- u. Juniorenausscheidung 2010 OG Barmstedt 
LG-Agility-Turnier 2010   OG Bredstedt 

 
Herr Schweimer bedankt sich jeweils bei den Ortsgruppen für ihre Bereitschaft, diese Veranstaltungen durchzuführen.  
 
TOP 13: Verschiedenes 

 
� es wird die Frage gestellt, warum die LG nicht gemeinnützig sein kann → hierzu werden weitere Informationen von 

der HG erwartet (Newsletter) 
� die nächste LG-Info wird am 01.04.09 erscheinen 
� M. Puff weist auf das Sommercamp in Bredstedt hin 
� die nächste LG-Delegiertentagung findet am 21. oder 28.02.2010 im Bürgerhaus Henstedt-Ulzburg statt.   
 
Herr Schweimer beendet die Delegiertentagung um 18.27 Uhr und bedankt sich bei allen Delegierten für die konzentrierte 
Mitarbeit. 
 
gez. Birgit Flinks   
 (LG-Schriftwartin) 
 
Der Termin für die Delegiertentagung 2010 steht mit tlerweile fest.  
Es ist der 21.02.2010. 
 
 

Ehrungen für unsere Jugend durch Klaus Meyer 
Nadine Weber       Svenja Szafranzki 

  
 
 


